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Gransee im Juni 2024 

  

Liebe Abgeordnete  

in Gemeindevertretungen, Stadtverordnetenversammlungen, Ortsbeiräten und Kreistagen,  

liebe ehren- und hauptamtlich Engagierte in Dörfern, Städten und Landkreisen, 

liebe Gemeindeglieder in den Gemeinden des Evangelischen Kirchenkreises Oberes Havelland! 

 

Am 9. Juni 2024 finden in unserem Bundesland Kommunal- und Europawahlen statt.  Freie, 

geheime und gleiche Wahlen sind ein hohes Gut und bieten allen die Möglichkeit, sich an der 

Gestaltung unseres Gemeinwesens zu beteiligen. Weil dies nicht selbstverständlich ist, 

ermutigen wir ausdrücklich, vom Wahlrecht Gebrauch zu machen. 

 

Viele Wahlämter sind ehrenamtlich und erfordern einen hohen persönlichen Einsatz.  

Ausdrücklich danken wir den Abgeordneten der zu Ende gehenden Wahlperiode und denen, 

die ihre Bereitschaft zeigen, sich für das Gemeinwesen in der kommenden Wahlperiode 

einzusetzen. 

 

Die freiheitlich-demokratische Grundordnung ermöglicht es Christinnen und Christen, ihren 

Glauben frei von äußeren Zwängen zu leben und sich verantwortlich und tatkräftig in die 

Gesellschaft einzubringen.  

 

Der 90. Jahrestag der Barmer theologischen Erklärung, die zu den Bekenntnissen unserer 

Kirche gehört, und der 75. Jahrestag des Grundgesetzes erinnern uns daran, dass Freiheit, 

Offenheit, Vielfalt und Toleranz immer den Einsatz aller benötigen, um eine lebendige und 

wehrhaft demokratische Gesellschaft zu sichern.  

 

Offenheit für das Gespräch, eine lebendige Streitkultur, die die verbindenden Werte nicht 

preisgibt, und eine entschiedene Haltung gegen alle Formen von Menschenfeindlichkeit und 

Ausgrenzung, scheinen heute dringender denn je geboten. Dafür wollen wir uns, unserem 



Glauben verpflichtet, einsetzen. Für uns Christinnen und Christen sind diese Werte untrennbar 

verbunden mit dem gemeinsamen Gebet für Stadt und Land.  

 

Wir beten für alle Menschen, die hier wohnen, leben, arbeiten und auf eine gute Zukunft 

vertrauen.  

Wir beten für alle, die auf Zeit Verantwortung tragen und Entscheidungen treffen.  

Wir beten um Einsicht und Verständnis, bitten um kluge, dem Frieden und dem Zusammenhalt 

dienende Entscheidungen und wissen uns so dem friedlichen Zusammenleben aller verpflichtet.  

Damit stehen wir in der Tradition des Propheten Jeremia, der ermahnt: „Suchet der Stadt Bestes 

und betet für sie zu Gott; denn wenn es ihr wohl geht, dann ergeht es euch wohl.“ 

 

Dankbar sind wir für die vielfältigen Partnerschaften in den Kommunen und mit ihren 

Vertreterinnen und Vertretern. Gern bleiben wir als Kirchenkreis und Kirchengemeinden 

konstruktive Partner und Partnerinnen im Einsatz für Menschenwürde, für die Freiheit des 

Wortes und des religiösen und weltanschaulichen Bekenntnisses, wie es das Grundgesetz 

formuliert. Ebenso sehen wir uns in der Bildung, Demokratieförderung und in der sozialen 

Arbeit partnerschaftlich mit den Kommunen verbunden und danken für den von Wertschätzung 

und Respekt geprägten Austausch. 

 

Stellvertretend für den gesamten Kirchenkreis danke ich Ihnen persönlich für Ihre vielfältige 

und konstruktive Begleitung kirchlicher Arbeit, die sich immer als ein Angebot für alle versteht. 

 

Denen die nach Jahren der Tätigkeit als Abgeordnete ausscheiden, wünsche ich Gottes Segen 

und Bewahrung für die Zeit nach dem Wahlamt. 

 

Denen, die wieder oder neu in Verantwortung gewählt werden, wünsche ich den Geist, der 

Liebe und der Besonnenheit gegen alle Kräfte der Verzagtheit. 

 

In dem Sinne grüßt Sie alle sehr herzlich 

Ihr 

 

 
Uwe Simon, Superintendent 

 


